
Wohnraum schaffen und die Urbanisierung fördern, muss 
Priorität haben! Die Innenstädte den Autos vorzuhalten ist 
anachronistisch. Zudem wird DRINGEND bezahlbarer Wohn-
raum benötigt. (Katja B.)
 
Weil diese Parkplatzwüste, genau wie die Parkplätze im 
Taunus Carré auch unter die Erde können. Erst einen Wett-
bewerb veranstalten, dann Asphalt erhalten, man kann ob 
der Vorgehensweise nur den Kopf schütteln. Es ist hier, im 
Herzen der Stadt, eine Schande, was die Politik veranstaltet. 
(Matthias M.)
 
Wir brauchen Flächen mit großer Aufenthaltsqualität in der 
Stadtmitte. Ansonsten wird es für die Geschäfte und  
Restaurants dort immer schwieriger. Dass Parkplätze alleine 
NICHT helfen, haben wir ja in den letzten 20 Jahren gesehen. 
(anonym)
 
Niemand benötigt diesen Parkplatz. Aber Wohnflächen, 
Grünflächen und ein Spielplatz würden dem Areal guttun.  
(Saskia B.)
 
Nach jahrlangen Debatten um die innerstädtische Entwick-
lung, stehen große Teile der politischen Entscheider auf der 
Bremse. Aus dem Blick nach hinten „alles muss bleiben, wie  
es war“ ist keine Perspektive zu erkennen. (Erwin P.)
 
Parkfläche statt Wohnungen ist einfach nicht mehr zeitge-
mäß! (Christine P.)
 

Mehr unversiegelte Fläche, lukrativere Gestaltung und Städ-
teplanung, ansprechende und klimafreundliche Aufenthalts-
orte fehlen. Ein Park wäre schön. Kein Parkplatz ... (Astrid T.)
 
Wir brauchen eine ökologische sinnvolle Gestaltung des Plat-
zes, der Raum für Begegnungen bietet, zukunftsfähig ist und 
den Anforderungen an die nötige Klimaanpassung Rechnung 
trägt. Es gibt genügend Parkplätze in Friedrichsdorf. Wichtig 
ist, die Bustaktung weiter zu verbessern. (Sabine S.) 
 
Dieser Parkplatz ist eher ein Schandfleck als eine Bereiche-
rung und die Parkplatzflächen Carree und Houiller Platz  
reichen absolut aus. Es wird Zeit, dass dort endlich was  
Gescheites entsteht, das Friedrichsdorf attraktiver macht.  
Genauso wie eigentlich Windkraftanlagen in der Friedrichs-
dorfer Taunusgemarkung sinnvoll wären. (Gerhard D.)
 
Ein paar mehr Wohnungen würden mehr Steuereinnahmen 
und Kaufkraft bewirken - auch für die umliegenden  
Geschäfte, die es noch gibt. Und wenn es nur das Taunus-
Carré betrifft, in dem ja auch viele Geschäfte das Überleben 
nicht geschafft haben. (Andreas C.)
 
Das Goers Gelände muss endlich, endlich hübsch werden. In 
Fdorf gibt es genügend kostenlose (!) Parkplätze, in keiner 
vergleichbaren Gemeinde parkt man umsonst. (Karin H.)
 
Es wird Zeit, vom Auto wegzudenken und die Innenstädte 
zu Orten mit attraktiver Aufenthaltsqualität zu entwickeln. 
(Marcus B.)

Das Goers-Gelände weiterdenken  
                            – vom Parkplatz zum urbanen Areal

Kommentare Friedrichsdorfer Bürgerinnen und Bürger zur Petition

Hunderte haben schon gezeichnet – die Diskussion fortsetzen,  
die Petition unterstützen

www.openpetition.de/!ckmyp
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